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Zur Weiterleitung an SPD-Bundestagsfraktion
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Vorrang für Schwangere, Familienmit KleinkindernundMenschen

mit Schwerbehindertenausweis

Wir Jusos Baden-Württemberg fordern, dass zukünftig bei jeder Deutschen Behörde,

Vorrang für Menschen mit Beeinträchtigung gilt. Dies bedeutet, dass bei der üblichen

Nummerziehmetode Sondernummern zu vergeben sind. Sollte auf den dafür einzurich-

tenden Knopf gedrückt werden, erhält die Person eine Zwischennummer, und wird au-

tomatisch als nächstes aufgerufen. Wird kein Nummernziehsystem verwendet, ist eine

entsprechend gleichwertige Vorrangmöglichkeit zu schaffen bzw. zu verwenden! Dar-

über hinaus sollen deutsche BehördenmehrOnline-Termine speziell für beeinträchtigte

Menschen anbieten.

Wir fordern außerdem, dass entsprechende Automaten zum Erhalten eines Nummern-

codes für Menschen mit Sinnesbeeinträchtigung barrierefrei gestaltet werden. Dazu

zählt die Ausstattung des entsprechenden Automatenmit Brailleschrift und das Einrich-

ten einer Durchsage, wenn die entsprechende Nummer aufgerufen wird.

 

Zur Weiterleitung an

SPD-Bundestagsfraktion

1


